Stadt Brau I'ISChWEig Der Oberburgermeister

Stadt Braunschweig Offnungszeiten:

Fachbereich Birgerservice, Mo. 08:00 - 16:00 Uhr
Offentliche Sicherheit Di. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
Stral3enverkehrsabteilung Sa. 09:00 - 12:00 Uhr

Porschestralle 5
38112 Braunschweig

Zutreffendes bitteXlankreuzen.
Mit der Bearbeitung wird erst begonnen, wenn der Gebuhrenvorschuss entrichtet ist!

Antrag auf Erteilung einer Fahrerlaubnis

Familienname (ggf. Doktorgrad) Fuhrerschein-Nr. (wird von der Behdrde ausgefiillt)
Vorname(n) Eingang bei der Behorde:
Geburtsname Geburtsdatum

Interne Bearbeitungsvermerke:

Geburtsort Staatsangehorigkeit

[] Direktversand
O TO0V mit FS

Ruckfragen tagsuber unter (Mobil-) Telefonnummer

Anschrift Hauptwohnsitz (Strafle Hausnummer, PLZ Ort)

Folgende Fahrerlaubnisklassen werden beantragt:

LJAam AL JA2 A OB [BF17 B9 [IBE []c1 []C1E []CE79

O c [OcE [ schlissel 95 [1D1 [JD1E [ D [JDE [] Schlussel95 [JL [T

Als: Vorhandene Fahrerlaubnisklassen:

Klasse(n) Erteilt am

[ Ersterteilung

X Durch Behorde
] Erweiterung

Listen-Nr. (Fihrerschein bis 31.12.1998)

[] Neuerteilung nach [] Entzug [ Versagung [ Verzicht

. . . . ) ) Fuhrerschein-Nr. (Fithrerscheine ab 01.01.1999)
[JUmschreibung  [] ausléandische Fahrerlaubnis [] Dienstfahrerlaubnis

" . . . Probezeitende am
[] Verlangerung oder erneuter Erteilung nach Ablauf der Giiltigkeit

[] Der Priifort* soll nicht Braunschweig, sondern sein.

*Prifort ist grundsétzlich Braunschweig. Bei abweichendem Priifort sind im Antrag eine schriftliche Begrindung abzugeben und entsprechende Nachweise
(Bestatigung des Arbeitgebers / Ausbilders, Schulbescheinigung, Universitatsausweis etc.) beizuftigen.

Erklarung zum abweichenden Prufort:

« Die Priifung soll abgelegt werden auf einem Kraftfahrzeug mit ] Schaltgetriebe [] automatischer Kraftiibertragung
¢ Die theoretische Priifung soll abgelegt werden
[ als Audiopriifung (erforderlich: Arztliches Attest / Schulbescheinigung) oder

[ in folgender Fremdsprache:

Die Ausbildung erfolgt durch die Fahrschule:

Fahrschulstempel Fahrschulnummer fiir elektronischen Prifauftrag (TUV) bitte hier angeben:
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Ich benétige im StraRenverkehr [ eine Sehhilfe O keine Sehhilfe Suchtbehandlung:

Ich habe folgende gesundheitliche Einschrankungen (kérperliche / geistige Mangel),
Zutreffendes bitte ankreuzen und ggf. unterstreichen: [] Alkohol
Schwerhdrigkeit / Gehorlosigkeit / Gleichgewichtsstérung ] Betaubungsmittel

Herz- und / oder GefaRRkrankheit (z. B. hoher Blutdruck)
Zuckerkrankheit Wann:
Nierenerkrankung

Bewegungsbehinderung (z. B. von Gliedmallen)
Krankheit des Nervensystems

Psychische (geistige) Stérung (z. B. Psychose)

OoOoooOnd

(Angaben freiwillig: Bei bekannten und / oder angegebenen Eignungsméangeln und / oder spaterem Bekanntwerden von
Eignungsmangeln muissen Sie mit einschneidenden MaRnahmen, die erhebliche Kosten nach sich ziehen kénnen, rechnen.

Erklarung zum Antrag auf Erteilung mehrerer Fahrerlaubnisklassen:

Ich wurde dartber informiert, dass jeweils ein neuer Fihrerschein mit neuer Klasseneinteilung hergestellt werden muss, wenn mir
die Fahrerlaubnis fiir mehrere Klassen nicht gleichzeitig erteilt werden kann. Aus diesem Grunde habe ich mich bereits jetzt fir die
nachstehend angekreuzte Mdglichkeit entschieden:

| Ich beabsichtige, zunachst die Fahrerlaubnis der Klasse zu erwerben und mdchte den entsprechenden Fihrer-
schein direkt nach bestandener Fuhrerscheinpriifung ausgehéndigt bekommen. Nach erfolgreichem Ablegen der noch aus-
stehenden Priifung(en) ware dann auf meine Kosten ein neuer Kartenfihrerschein herzustellen; ggf. wird auf meine Kosten
fiir die Ubergangszeit eine auf langstens 3 Monate befristete Fahrberechtigung* ausgestellt, die jedoch nur innerhalb der
Bundesrepublik Deutschland giltig ist.

| Der Fihrerschein soll erst ausgefertigt werden, nachdem ich alle Fahrerlaubnispriifungen der beantragten Klassen bestan-
den habe. Der Fihrerschein wird mir dann von der Fahrerlaubnishehérde ausgehéndigt. Bis zu seiner Fertigstellung kann mir
- kostenpflichtig - eine auf langstens 3 Monate befristete Fahrberechtigung* ausgestellt werden.

O Ich méchte meinen Fuhrerschein fir alle beantragten Klassen unmittelbar nach bestandener Prufung ausgehandigt bekom-
men. Sollte ich an diesem Tag die Fahrerlaubnisprifung nicht fir alle Klassen bestehen, kénnte mir dann auf meine Kosten
von der Fahrerlaubnisbehdrde eine auf langstens 3 Monate befristete Fahrberechtigung* fur die bestandene/n Klasse/n aus-
gestellt werden. Nach Bestehen der Fahrerlaubnispriifung fir die restliche/n Klasse/n ware auf meine Kosten ein neuer Kar-
tenfuhrerschein fur alle Klassen herzustellen.

* Nur fur Fahrten innerhalb der Bundesrepublik Deutschland gultig.

Bei zusatzlicher Umstellung der Fihrerscheinklasse 3 - alt - beantrage ich au3erdem folgende Klassen:

O Land- und forstwirtschaftliche Zugmaschinen (Klasse T)
Ich bin in der Land~ und / oder Forstwirtschaft tatig. Fir diese Tatigkeit beantrage ich die Erteilung der Fahrerlaubnisklasse T
zum Fuhren von land~ und forstwirtschaftlichen Zugmaschinen bis 60 km/h.
Ich fiige bei: [J Bestéatigung dariiber, dass ich in der Land- und / oder Forstwirtschaft tatig bin.
Mir ist bekannt, dass eine nachtragliche Zuteilung dieser Klasse nur noch in Ausnahmeféllen mdéglich ist und zwar nur, wenn eine Tatigkeit
in der Land- und / oder Forstwirtschaft bereits zum Zeitpunkt der Umstellung der Fahrerlaubnis der Klasse 3 vorgelegen hat.

O Fahrzeugkombinationen (Klasse CE - beschrankt, sog. ‘CE79’)
Bei Umstellung meiner Fahrerlaubnis erhalte ich die Fahrerlaubnis der Klasse CE - beschrankt auf das Fiihren von Fahr-
zeugkombinationen bisher in Klasse 3 fallender Ziige (12 t - 18,5 t). Mir ist bekannt, dass die Klasse CE - beschrankt befristet
bis zur Vollendung des 50. Lebensjahres erteilt wird.
Firr eine Erteilung iiber das 50. Lebensjahr hinaus fiige ich bei: [] &rztlicher Nachweis iiber die gesundheitliche Eignung

[] &rztlicher Nachweis (iber das Sehvermégen

Zusatz bei LKW-und Busklassen:

Hinweis:

Seit dem Stichtag 09.09.2008 (Busse) bzw. 09.09.2009 (LKW) muss jeder Fahrer, der ab diesem Tag eine Bus~ oder LKW-
Fahrerlaubnis der Klassen ‘D, D1, D1E, DE, C, C1, C1E, CE’ erstmalig erwirbt und im gewerblichen Personen~ oder Gliterkraftver-
kehr fahrt, eine Grundqualifikation nachweisen. Danach sind im Abstand von 5 Jahren regelmaRige Weiterbildungen abzulegen und
nachzuweisen.

Ich bin gewerblich im [] Personen- und/ oder [] Guterkraftverkehr tatig und beantrage die Eintragung der Schliisselzahl 95.

O Ich weise die (beschleunigte) Grundqualifikation geméaR § 4 BKrFQG i. V. m. § 1 bzw. § 2 BKrFQV erstmals nach
(eine einmal erworbene Grundqualifikation ist unbefristet und behélt inre Gultigkeit).

O Ich lege einen Ausbildungsnachweis uber den Abschluss einer Berufsausbildung in den Ausbildungsberufen ‘Berufskraft-
fahrer/in' oder ‘Fachkraft im Fahrbetrieb* oder einem staatlich anerkannten Ausbildungsberuf vor, in dem vergleichbare
Fertigkeiten und Kenntnisse zur Durchfiihrung von Fahrten mit Kraftfahrzeugen auf 6ffentlichen StraRen vermittelt werden.

O Ich weise die Weiterbildung (innerhalb der letzten 5 Jahre) gemaf § 5 BKrFQG i. V. m. § 4 BKrFQV nach.

Die Antragstellung zur Verlangerung der Fahrerlaubnis bzw. der Schllsselzahl 95, als Nachweis der Berechtigung sollte friihzeitig
(ca. 6 Wochen vor Ablauf der Giiltigkeit) erfolgen. Zum Gleichlauf der Fristen kann auch eine vorzeitige Verlangerung der Fahrer-
laubnis oder der Schllisselzahl unter Vorlage der entsprechenden Nachweise erfolgen.
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Erklarung der Antragstellerin / des Antragstellers:

Ich versichere die Richtigkeit und Vollstandigkeit der vorstehenden Angaben sowie

¢ bei einem Antrag auf Erweiterung / Umschreibung, dass ich im Besitz der zugrunde liegenden Fahrerlaubnis bin und kein be-
hérdliches oder gerichtliches Entziehungsverfahren anhangig ist.

Mir ist bekannt,

e dass ich mit dem Ausschluss von der Priifung rechnen muss, wenn ich am Prifungstag meine Identitat nicht durch das Aus-
weisdokument (z. B. Personalausweis, Reisepass, elektronischer Aufenthaltstitel etc.), das bei Antragstellung von der Behorde
gepruft wurde, belegen kann.

e dass der Antrag als erledigt angesehen wird, wenn keine theoretische Priifung erforderlich ist und innerhalb eines Jahres keine
Erteilung der (deutschen) Fahrerlaubnis erfolgt.

¢ dass eine bestandene theoretische Priifung nach 12 Monaten ihre Giiltigkeit verliert, sollte ich bis dahin die praktische Priifung
nicht bestanden haben. In diesem Fall wird der Antrag als erledigt angesehen.

Bei der Antragsgebiihr handelt es sich um einen Kostenvorschuss, der in diesen Féllen verfallt. Im Ubrigen gilt der Kostenvorschuss

als endgiiltig festgesetzt, wenn die Erteilung der (deutschen) Fahrerlaubnis erfolgt oder der Antrag durch Riicknahme oder Verjéh-

rung erledigt ist.

¢ dass ich bei mangelhaftem Lichtbild bzw. unvollstdndigen oder falschen Angaben fiir die Kosten der Ausstellung eines neuen
Kartenfuhrerscheines aufkommen muss.

Erklarung lber den Ausschluss des Vorbesitzes einer EU- oder EWR-Fahrerlaubnis:

Hiermit erklare ich, dass ich in einem Mitgliedsstaat der Européaischen Union oder in einem anderen Vertragsstaat des Abkommens
Uiber den europaischen Wirtschaftsraum weder eine Fahrerlaubnis besitze und auch keine besessen oder beantragt habe.

Ergédnzende Erklarung zum Antrag auf Ersterteilung der Fahrerlaubnis:

Mir ist des Weiteren bekannt,

e dass ich nach erstmaliger Erteilung einer Fahrerlaubnis (Ausnahme: AM, L und T) den Regelungen der Probezeit (2 Jahre) un-
terliege. Im Falle von Verkehrsverstéf3en wahrend der Probezeit muss ich daher mit der Anordnung einer Nachschulung durch die
Fahrerlaubnisbehérde rechnen; durch die Anordnung der Nachschulung verlangert sich die Probezeit um weitere 2 Jahre.

Erganzende Erklarung zum Antrag auf Neuerteilung der Fahrerlaubnis (nach Entzug oder Verzicht):

Mir ist des Weiteren bekannt,

¢ dass eine Neuerteilung nicht méglich ist, wenn eine EU- oder EWR-Fahrerlaubnis zuvor in einem EU- oder EWR-Staat vorlaufig
oder rechtskraftig entzogen wurde, es sei denn, dass die Griinde fur die Entziehung nicht mehr bestehen
(Nachweispflicht: siehe Nr. 18 auf Blatt 4).

¢ dass die von mir gewiinschten Fahrerlaubnisklassen abschlieRend im Antrag genannt sind. Ein ‘Nachmelden’ von Fahrerlaubnis-
klassen ist bis zur Neuerteilung ggf. nur bedingt und unter héherem, von mir zu tragendem Kostenaufwand mdglich. Nach
Neuerteilung der Fahrerlaubnis ist grundsatzlich ein kostenpflichtiger Antrag auf Erweiterung zu stellen.

¢ dass bei Zweifeln an der Beféhigung eine erneute theoretische und/oder praktische Befahigungspriifung angeordnet werden kann.

Erganzende Erklarung zum Antrag auf Umschreibung einer EU- oder EWR-Fahrerlaubnis:
Mit der Erteilung der beantragten Klasse verzichte ich auf meine bereits vorhandene EU- bzw. EWR-Fahrerlaubnis.

e Ein Fiihrungszeugnis (Gebiihr: 13,-- €) [] habe ich am beantragt.
O werde ich beantragen.
[ wird hiermit beantragt.
o Als Identitatsnachweis lege ich folgendes Dokument: mit der Nr. vor.

Ort, Datum Unterschrift des Antragstellers

Daten l6schen Zwischenspeichern

- Raum fur Unterschriften~ / Fotoaufkleber -
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Von den Antragsunterlagen, die unten aufgefuhrt sind, fige ich meinem Antrag folgende Unterlagen bei:

Ersterteilung und Erweiterung: Neuerteilung einer Fahrerlaubnis nach Umschreibung einer ausléandischen

Klassen A, AL, A2, B, BE, AM, T, L: Entziehung: Eshrerlaubnis:

Nr. 1, 2, 3 oder 4, 5%), 14, ggf. 15 Klassen A, Al, A2, B, BE, AM, T, L,: a) Bei EU- oder EWR-Fahrerlaubnissen

Klassen C, CE, C1, C1E: Nr. 1, 2, 3 oder 4, 8, 14 und ggf. 15 sowie privilegierten Fahrerlaubnissen'der

Nr. 1,2, 4, 6, 14 ggf. 5, 15, 16 oder 17 Klassen C, CE, C1, C1E: Klassen nach Anlage 11 zu § 31 FeV:

Nr. 1, 2, 4, 6, 8, ggf. 5 und 15 Nr. 1,2, 12, 13, ggf. 15

Klassen D, DE, D1, D1E: T nach Rucksprache ggf. zusétzlich: 4, 7, 8, 9

Nr.1,2,4,6,7,8, 14 gof. 5, 15, 16 oder 17 Klassen D, DE, D1, D1E: . I
’ Nr. 1,2, 4, 6, 8, ggf. 5, 7 und 15 b) B_el anderen auslandischen Fahrerlaub-

Verlangerung der Geltungsdauer und nissen:

erneute Erteilung einer Fahrerlaubnis: Umschreibung einer Dienstfahrerlaubnis Klassen A, A1, A2, B, BE, AM, T, L:

Klassen C, CE, C1, C1E: der Bundeswehr, des Bundesgrenzschut- Nr.1, 2, 3,5, 12,13, 14

Nr. 1, 2, 4, 6, 14, ggf. 15, 16 oder 17 zes und der Polizei: Klassen C, CE, C1, C1E:

Klassen D, DE, D1, D1E: a) Bei noch bestehendem Dienstverhéltnis: Nr. 1,2, 4,5,6, 12,13, 14

Nr.1, 2, 4, 6, 8, 14 ggf. 7,15, 16 oder 17 Nr. 1, 2,9, 10, 14, ggf. 15 Klassen D, DE, D1, DIE:

b) Bei bereits beendetem Nr. 1,2, 4,5, 6,8, 12, 13, 14, ggf. 7
Dienstverhéltnis:
Nr. 1, 2,11, 14, gof. 15

nach Rucksprache ggf. zusétzlich: 4, 6, 7, 8 Gebilhrenvorschuss: €

Antragsunterlagen fur alle Arten von Fahrerlaubnissen:

1. Personalausweis / Pass / elektronischer 6. Arztliche Bescheinigung Uber die kérper- 12. Original des auslandischen Fihrerscheins
Aufenthaltstitel etc. (ist bei Antragstellung liche und geistige Eignung (nicht &lter als (ist bei Antragstellung vorzulegen und bei
vorzulegen) ein Jahr) Aushandigung des deutschen Fihrerscheins

2. Neues Lichtbild, den Bestimmungen zum 7. Gutachten einer Arztin/eines Arztes mit abzugeben) und Fotokopie; Erklarung tber die
Reisepass entsprechend (Kopf-/Brustbild der Gebietsbezeichnung ,Arbeitsmedizin“ Gultigkeit des Fuhrerscheins
45 x 35 mm, ohne Kopfbedeckung in einer oder der Zusatzbezeichnung ,Betriebs- 13. Ubersetzung des auslandischen
Frontalaufnahme, Gesichtshéhe ca. 35 medizin“ bzw. Gutachten einer Begut- Fuhrerscheins
mm) achtungsstelle fur Fahreignung tber die 14. Gesundheitsfragebogen (freiwillig)

3. Sehtestbescheinigung (nicht alter als zwei korperliche und geistige Eignung (nicht 15. Karteikartenabschrift, wenn der letzte
Jahre) alter als ein Jahr) Fuhrerschein von einer auswartigen

4. Zeugnis oder Gutachten einer Augen- 8. Fuhrungszeugnis der Belegart ,0“ (zu Behorde ausgefertigt worden war.
arztin/eines Augenarztes (nicht alter als beantragen bei Antragstellung oder bei 16. Bescheinigung Uber die Grundqualifikation
zwei Jahre) der Abt. fir Birgerangelegenheiten) gem. § 4 BKrFQG i. V. m. 88 1 u. 2 BKrFQV

5. Bescheinigung uber die Schulung in Erster | 9. Original des Dienstfuihrerscheines (ist bei | 17. Weiterbildungsnachweis gem. § 5 BKrFQG
Hilfe (mindestens 9 UE). Antragstellung vorzulegen) u. Fotokopie. i. V. m. § 4 BKrFQV.

*) Abweichend hierzu wird fur die 0.a. Klas- | 10- Dienstausweis, Truppenausweis 18. Bescheinigung der ausstellenden Behorde tber

sen die Teilnahmebescheinigung (lebens- | 11. Bescheinigung der Dienststelle tber den den Vorbesitz einer EU- / EWR-Fahrerlaubnis,

rettende Sofortmanahmen) bis zum Besitz einer Dienstfahrerlaubnis und das aus der sich ergibt, dass diese nicht entzogen

21.10.2017 anerkannt. Ende des Dienstverhéltnisses wurde oder dass die Griinde fir die Entziehung
nicht mehr bestehen.

Bearbeitungsvermerke der StralRenverkehrsabteilung!

Antrag Uberprift am durch 4a-Datum:

9. FS erhalten am:

Unterschrift

1. Vorgénge vorhanden? ja 1 nein, angefordert am
2. Fihrungszeugnis erforderlich? Oija [ nein, angefordert am
2a. Anfrage Polizei Oja [ nein, gestellt am
3. Prifung nach 8§ 11, 13, 14 FEV
erforderlich? ja [ nein, erfolgt am
4. Auflagen/Beschrankungen? Oja [ nein, Schliissel-Nr.
Prifauftragan  [] TUV am
6. [ Die FE der KI. ist zu erteilen/erweitern/verlangern [] Probezeit bis geman § FeVv
[ giltig bis
[] Die entzogene FE ist neu zu erteilen ab
Eine Prifung ist - - nicht - - abzulegen.
Ol
[] Fuhrerschein bestellt:
7. KBA [1 ohne Kartennummer:
[] siehe Auszug
8. [ Verwaltungsgebuhr: € bezahlt

Datum - Handzeichen

32.31-044-R-12/15

Seite 4 von 4




	AM: Off
	A1: Off
	A2: Off
	A: Off
	B: Off
	BF17: Off
	B96: Off
	BE: Off
	C1: Off
	C1E: Off
	CE79: Off
	C: Off
	CE: Off
	Schlüssel 95: Off
	D1: Off
	D1E: Off
	D: Off
	DE: Off
	Schlüssel 95_2: Off
	L: Off
	T: Off
	Entzug: Off
	Versagung: Off
	Verzicht: Off
	Umschreibung: Off
	ausländische Fahrerlaubnis: Off
	Dienstfahrerlaubnis: Off
	Alkohol: Off
	Betäubungsmittel: Off
	Schwerhörigkeit  Gehörlosigkeit  Gleichgewichtsstörung: Off
	Zuckerkrankheit: Off
	Nierenerkrankung: Off
	Bewegungsbehinderung z B von Gliedmaßen: Off
	Krankheit des Nervensystems: Off
	Psychische geistige Störung z B Psychose: Off
	Bestätigung darüber dass ich in der Land und  oder Forstwirtschaft tätig bin: Off
	ärztlicher Nachweis über die gesundheitliche Eignung: Off
	ärztlicher Nachweis über das Sehvermögen: Off
	TÜV-Nr: 
	 (GOETE): 

	Zeitraum Suchtbehandlung: 
	Geburtsname: 
	Geburtsdatum: 
	Geburtsort: 
	Erklärung abweichender Prüfort: 
	Dokument: 
	Nr: 
	Klassen: 
	Erteilt am: 
	Familienname ggf Doktorgrad: 
	Staatsangehörigkeit: 
	abweichender Prüfort: 
	1: 
	 FE-Klasse: 

	Datum: 
	Schaltung: Off
	Sehhilfe: Off
	Prüfung: Off
	Grundqualifikation: Off
	Berufsausbildung: Off
	Weiterbildung: Off
	Klasse T: Off
	CE'79: Off
	Sprache: [ ]
	Theorie: Off
	Fremdsprache: Off
	Ersterteilung: Off
	Erweiterung: Off
	Drucken: 
	Delete: 
	Zwischenspeichern: 
	Vorname(n): 
	Anschrift Hauptwohnsitz (Straße Hausnummer, PLZ Ort: 
	Rückfragen tagsüber unter (Mobil-) Telefonnummer: 
	Behörde: 
	Listen-Nr: 
	Führerschein-Nr: 
	Probezeitende: 
	Ort, Datum: 
	Neuerteilung: Off
	Verlängerung oder erneute Erteilung: Off
	Abweichender Prüfort: Off
	Herz- und / oder Gefäßkrankheit (z: 
	 B: 
	 hoher Blutdruck): Off


	Güterkraftverkehr: Off
	Personenkraftverkehr: Off
	FZ werde ich beantragen: Off
	FZ ist beantragt: Off
	FZ wird hiermit beantragt: Off
	Form: 
	FormGenerate#1: 
	FormType#1: Antrag_Fahrerlaubnis
	DocType#2: PDF
	SchemaURL#3: 
	Version#4: 1.0
	Language#5: 
	Country#6: 

	FormProcess#3: 
	FormatString#8: 
	Signature#4: 
	Certificate#5: 
	CertificateType#6: 
	Content#7: 
	Message#3: 

	FormPublish#2: 
	OfficeShortcut#1: BS
	TargetURL#2: https://netgateway.braunschweig.de/NetGateway/Process#FDF
	FormURL#3: https://formular-server.de/BS_FS/getform/Antrag_Fahrerlaubnis_BS_PDF/000-004/Antrag_Erteilung_Fahrerlaubnis.pdf
	LocalSaveURL#4: https://formular-gateway.de/BSSave/Buffer?action=save#FDF




